
 
 

 
 
 

 

 
5. Qualifikationsturnier für den TFD-Cup 2009 

 
Die 5.Qualifikationsprüfung für den TFD-Cup, schon im zweiten Jahr großzügig gesponsert von der 

HSBC Trinkaus, der Nürnberger Versicherungsgruppe und vom Sporthaus Max Benz,  wurde am 2. 

August in Heroldsberg-Hundsmühle ausgetragen. Von 17 genannten  Teilnehmern kamen 10 an den 

Start. Ein überschaubares Feld mit vier neuen Paaren, die bisher nur im M-Bereich aufgetreten sind, 

sich aber gleich bemerkenswert einführten.  

 

Ihre Qualität bewiesen auch diesmal wieder Christian Motzet 

(RFV Bad Wörishofen) und Fancy Free (68.684%). Zum 3. 

Mal siegten sie in dieser Saison mit einer sicheren, 

harmonischen, ausdrucksstarken Vorstellung. Mit  70 Zählern 

in der Punktwertung halten sie jetzt mit Abstand den Platz an 

der Spitze. Bei Daniela Seitz (RA München) und Gucci die 

mit nur einem Punkt Abstand in Heroldsberg an den Start 

gegangen sind, lief es diesmal nicht so gut. Sie wurden nur 

achte und liegen jetzt bei 59 Zählern. Zum ersten Mal dabei 

war Amalia Wanda Worschech (RV Ringhof), mehrfache 

thüringische Meisterin. Mit Rosaly, einer zierlichen, 

12jährigen, braunen, kriteriensicheren Hessenstute 

absolvierte die Jurastudentin die Aufgabe in der absolut 

schnellsten Zeit. Den Richtern Heinz Lemmermann, Anke 

Frömming und Uwe Mechlem schien das zu gefallen. Mit 68.421% belegten sie den zweiten Platz. 

Daniel Göhlen (RA München) brachte zwei Pferde an den Start. Mit seinem bewährten Halbblüter Palu 

kam er als erster ins Viereck, zeigte eine schwungvolle präzise Aufgabe und erreichte 66.93 Prozent. 

Palu bekam die weiße Schleife. Sein zweites Pferd Rivaner, erst 8jährig, ein Hannoveraner 

Fuchswallach von Rotspon / Mutter von Lauries Crusador xx,  ist ein ansprechender Typ, war aber der 

Aufgabe noch nicht ganz gewachsen. Franziska Stieglmeier (RFV Roth-Untersteinbach) führte sich 

mit Lu Lu (65.351%), einer hoch im Blut stehenden, hübschen dunkelbraunen Stute sehr gut in 

diesem Kreis ein. Daniela Heine (RC Ulrichshof), bis jetzt in dieser Saison nur in Landshut mit dabei, 

erreichte mit Ganymee diesmal  den fünften Platz und das bedeutet 11 Punkte mehr auf dem Konto.  

 

 

 



 
 

 
 
 

 

 

 

Susanne Michalke, Initiatorin dieser Prüfungsserie war eigens 

nach Heroldsberg gekommen um die Ehrenpreise zu überreichen. 

Sie freute sich auch über die Neuen in der Runde:„Sie 

entsprechen dem Nachwuchs, für den diese Prüfung erdacht 

wurde.“ 

 Die „Dressurgala Heroldsberg“, in diesem Jahr auch 

Gedächtnisturnier für den am 3. März 2008 verstorbenen  Paul 

Müller, hat ein Ambiente  von ganz besonderem Flair. Es hätte 

dem Begründer dieser traditionellen Veranstaltung für höchste 

Ansprüche sicher gefallen, welche Neuerungen dazu gekommen 

sind.  

 

 

Ein edel möblierter VIP-Bereich von dem 

aus man bequem Abreite- wie Prüfungsplatz 

einsehen konnte. Zentral arbeitete dort die 

CPM24.tv, die alle Prüfungen des Turniers 

live ins Netz stellte und Martina Brüske 

brachte in  Zwischenzeiten die jeweiligen 

Sieger und andere interessante 

Persönlichkeiten aus der Szene mit 

informativen Gesprächen den Zuhörern vor 

Ort und im Netz näher. 

 

 

Text und Foto: Monica Faber 

 

 

 

 


